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DB Netz AG 
ZENTRALE 

 

Freigabe (Serien- / Anwenderfreigabe) 
 

- Als Handlungsanweisung gemäß Rahmenrichtlinie 138.0202 – 
 

 TM: 4-2015-10168 I.NPF 2  
 

Sachlich zugehörige Ril: 804 

Ersatz für TM: 2010-161 
      
      

      
      

 
 
TM-Titel / Handlungsbedarf: 
 

4-2015-10168 I.NPF 2 zu Ril 804: Anwendererklärungen für 
Aluminium Lärmschutzelemente Typ "S160" und "S200" ein- und 
beidseitig hochabsorbierend der Firma Forster Metallbau GmbH für 
Geschwindigkeiten bis 230 km/h  
 
 

Inkraftsetzung am : 04.08.2015   

Umsetzungsfrist bis :     

Rückmeldung bis :   An:   

 
Diese TM umfasst die Seiten 1 bis 2 (ohne Anlagen). 
 

Mitzeichnung: Fachlinie: 

I.NPP  gez. 29.06.2015 LST        

I.NVS 2  gez. 31.07.2015 Tk        

     EA        

     Oberbau        

     Fahrbahn        

     KIB        

     Betrieb        

     Sonstige        
 

Freigabe: 

 
 
 

 
 
 

 

gez. Tilman Reisbeck, I.NPF 2 # 31.07.2015 gez. Jens ZA Müller, I.NPF 21 # 31.07.2015 
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Sachverhalt / Anlass / Begründung: 
 
Anwendererklärungen für Aluminium Lärmschutzelemente Typ "S160" und "S200" ein- und 
beidseitig hochabsorbierend der Firma Forster Metallbau GmbH für Geschwindigkeiten bis 
230 km/h 
 

Zuständigkeiten / Ansprechpartner: 
 

 
OOEE  NNaammee  MMaaiill--AAddrreessssee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerr  

I.NPF 21(F) Michael Neudeck Michael.Neudeck@deutschebahn.com +49 69 265 45224 

I.NPF 21(F) Peter Lippert peter.lippert@deutschebahn.com +49 89 1308 6256 

 
 
 

  Verteiler gemäß TM-Abo-System (DB Netz AG) 
  Verteiler gemäß externem Postverteiler 
  Verteilung an Dritte durch Einstellung im DBPortal 
  Besonderer Verteiler 

 
 
Zusätzliche Information an: 
 

 DB Projektbau GmbH Herr Peter Winter  Firma Forster Metallbau GmbH, 
Herr Dr. Reichartzeder 

 DB Systemtechnik    DVLV, Herr Ralph Brenner 

 DB Bahnbau Gruppe GmbH      

 EBA  Herr Michael Fiedler  
   

   

 
Anlage: 
Anwendererklärung 
Technisches Datenblatt 
Verwendungsleitfaden 
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Fachtechnische Stellungnahme 
 
     
    

Anwendererklärungen für Aluminium Lärmschutzelemente Typ "S160" 
und "S200" ein- und beidseitig hochabsorbierend der Firma Forster 

Metallbau GmbH für Geschwindigkeiten bis 230 km/h 
  

 
 
 

1. Anlass /Ausgangssituation 

Mit Angebotsannahme [U1] vom 23.02.2015 stellt die Firma Forster Metallbau GmbH einen 
Antrag auf Anwendererklärungen für Aluminium Lärmschutzelemente Typ "S160" und "S200" 
ein- und beidseitig hochabsorbierend für Geschwindigkeiten bis 230 km/h einschließlich der 
EPDM - Profile zur Elementlagerung, auf Grundlage der Zulassung vom 16.06.2011 [U4]. Bei 
den Aluminiumlärmschutzwandelementen der Produktgruppe "LSW 30" handelt es sich um 
ein- und beidseitig hochabsorbierende Schallschutzelemente zur Errichtung an 
Hochgeschwindigkeitsstrecken. 
 

Diese Fachtechnische Stellungnahme beschränkt sich auf ein- und beidseitig absorbierende 
Aluminiumlärmschutzwandelemente des Typs Forster S160-ES, Typs Forster S160-BS, 
Typs Forster S200-ES, Typs Forster S200-BS.   

 

2. Beteiligung des EBA 

Die Zulassung vom 16.06.2011 [U4] für die Aluminiumlärmschutzelemente der Typen Forster 
S160-ES, Forster S160-BS, Forster S200-ES, Forster S200-BS wurde den Antragsunterlagen 
auf Anwendererklärung beigefügt. Die Zulassung [4] ist bis zum 16.06.2016 befristet. 
 

3. Stellungnahme, ggf. mit zusätzlichen Auflagen/Hinweise 

Zu den Antragsunterlagen Firma Forster Metallbau GmbH für die ein- und beidseitigen 
hochabsorbierenden Aluminiumlärmschutzwandelemente des Typs Forster S160-ES, Typs 
Forster S160-BS, Typs Forster S200-ES, Typs Forster S200-BS sind folgende Anmerkungen 
zu machen: 

1.) Die Aluminiumlärmschutzwandelemente Typ "S160" und "S200" der Firma Forster 
Metallbau GmbH wurden von Herrn Dr.-Ing. Robert Hertle versuchstechnisch begleitet 
und gutachtlich bewertet [U5]. 

Die Durchführung dieser Untersuchungen entspricht dem EBA-Leitfaden [U3] für die 
Planung, Durchführung und Auswertung von Versuchen für Wandelemente von 
Lärmschutzwänden im Anwendungsbereich der DB im Rahmen des 
Zulassungsverfahrens beim EBA. 

2.) Die Verwendung der ein- und beidseitigen hochabsorbierenden 
Lärmschutzwandelemente Aluminiumlärmschutzwandelemente des Typs Forster S160-
ES, Typs Forster S160-BS, Typs Forster S200-ES, Typs Forster S200-BS gelten für 
nachfolgende Anwendungsgrenzen: 
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Die Lärmschutzwandelemente sind sowohl für die Verwendung an konventionellen als 
auch an Strecken des Hochgeschwindigkeitsverkehrs mit Entwurfsgeschwindigkeiten bis 
zu  v = 230 km/h unter Berücksichtigung der in Tabelle 1 vorgegebenen Formfaktoren k1 
konzipiert. An Hochgeschwindigkeitsstrecken darf der Gleisabstand nicht kleiner als 
3,80 m und an Strecken mit Geschwindigkeiten bis v = 160 km/h nicht kleiner als 3,30 m 
sein. 

 

       

 

     Bild 1: Aufbau der Lärmschutzwandelemente  

 

Die Elemente dürfen bei Einhaltung folgender Randbedingungen verwendet werden: 

 

   
Tabelle 1: Maximal zulässige Entwurfsgeschwindigkeiten für einseitig und beidseitig 

absorbierende Wandelemente S160 ES/BS und S200 ES/BS  

Beschreibung: Aluminium Lärmschutzelement einseitig   
hochabsorbierend Dämmplatte: 40 mm 
dicke Steinwollmatte, Raumgewicht ca. 100 
kg/m³, Vorderseite mit schwarzem Glasvlies 
abgedeckt (hydrophob). 

Sichtfläche der Lärmschutzpaneele gesickt,   
profiliert und einseitig / beidseitig gelocht 

Abmessungen: Länge max. 5,0 m ; max. Höhe 500 mm 
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Bild 2: Aufbau der Lärmschutzwandelemente S160 ES/BS und S200 ES/BS 
 

 

 

 

Elementtyp 

Pfostenabstand L 

 

Max. Höhe 

Hmax 

Breite B Profiltypen /  

Kammermaß 

L ≤ 5,0 m L ≤ 2,5 m min max 

[ja/nein] [ja/nein] [mm] [mm] [mm] [mm] 

S160ES 

ja ja 500 ≈ 119 

HE. 160 

bzw. 

entsprechendes 

Kammermaß 

HE. 220 

bzw. 

entsprechendes 

Kammermaß 

S160BS 

S200ES 

S200BS 

 
Tabelle 2: Geometrische Eigenschaften 

 

3.) Baustoffe 

- Aluminiumbleche:                           EN 573 AW 3004 H24 / EN 573 AW 3105 H24 

- Profile:                                            EN 573 AW 6063 T66 

- Schotte:                                          EN 573 AW 5754 H34 

- Koppelelemente:                            Hohlkammerprofile; Ethylen-Propylen-Dien-Kauschuk 

 
Die Elemente sind hinsichtlich der Elementbreite für den Einsatz in Pfostenprofilen der 
Typen HE-160 bis HE-220 konzipiert bzw. in Pfosten/Steher mit gleichem Kammermaß 
eingesetzt werden. 
 

Es dürfen nur die in der Zulassung [U4] genannten Baustoffe verwendet werden. 

4.) Für die Elemente ist in jedem Einzelfall ein Nachweis nach Modul 804.5501 für den 
Grenzzustand der Tragfähigkeit und für den Grenzzustand der Ermüdung zu führen. Für 
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die Nachweise sind die Regelungen und Eingangsparameter der Zulassung [U4] und dem 
Verwendungsleitfadens [A1] umzusetzen. 

 
5.) Für die Ermittlung der ersten Eigenfrequenzen des Wandsystems ist diese unter 

Berücksichtigung aller relevanten Einflussparameter (Gründung, Pfosten, Schallschutz-
elemente) abzubilden. Die in der nachfolgenden Tabelle 3 angegebenen 
Trägheitsmomente, Eigenfrequenz der Elemente und Massen sind im Sinne des " 
Leitfadens für die Planung, Durchführung und Auswertung von Versuchen für 
Wandelemente von Lärmschutzwänden im Anwendungsbereich der DB im Rahmen des 
Zulassungsverfahrens beim Eisenbahn-Bundesamt" für die jeweiligen Wand-
elementtypen zugrunde zu legen. Die Elemente dürfen für Längen ≥ 3,5 m  als 
torsionsweiche Wandelemente idealisiert werden. 
Ebenso sind Schallschutzelemente < 3,5 m Länge ohne weiteren Nachweis als 
torsionsweich im Sinne des genannten Leitfadens einzustufen, solange die beidseitig-
gegenläufige Pfostenverformung und damit die maximal auftretende Tordierung des am 
meisten betroffenen Elementes ganz oben in der Wand kleiner als 0,025 rad bleibt. 
 
Für die Ermittlung der ersten Eigenfrequenz des Wandelements sind in Tabelle 3 die 
Eigenfrequenzen der Elemente für die Regelpfostenabstände von 5,0 m angegeben 
(Auszug aus genannter EBA-Zulassung).  
 

       
 

     Tabelle 3: Bemessungswerte der mechanischen Kenngrößen der Elemente S160 ES/BS 
            und S200 ES/BS 
 
6.) Die Elemente sind so zu kennzeichnen, dass Verwechslungen ausgeschlossen werden 

können. Die Kennzeichnung muss daher über die gesamte Nutzungsdauer beständig sein 
und im eingebauten Zustand lesbar. Zusätzlich zur Typbezeichnung muss das 
Aktenzeichen der Zulassung, und die Grenzparameter angegeben werden. 

7.) Für die Nachweisverfahren, Herstellung und Gütesicherung sowie der Inspektion gelten 
die Regelungen die in der Zulassung [U4] angegeben sind. 

8.) Die akustischen Freigaben [U7, U8] die durch DB AG, Akustik und Erschütterungen 
(T.TVI32(1)) für die ein und beidseitig absorbierenden Aluminiumlärmschutzkassetten 
erteilt wurden, sind bis zum 19.04.2020 gültig.  

9.) Die Inspektionen sind gemäß den Modulen 804.8001 und 804.8004 durchzuführen. 
Werden sicherheitsrelevante Mängel festgestellt, sind geeignete Maßnahmen zu 
ergreifen, die die öffentliche Sicherheit und die Sicherheit des Eisenbahnverkehrs wieder 
herstellen. Das Eisenbahn-Bundesamt ist unverzüglich und unaufgefordert zu informieren 
[U4]. 

10.)Die Anwendererklärung und Zulassung ist dem Bauwerksbuch/–heft hinzuzufügen 
I.NVS2(Ü). 
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4. Schlussbemerkungen 

Die in der Ril 804.5501 und dem „Leitfaden für die Planung, Durchführung und Auswertung 
von Versuchen für Wandelemente von Lärmschutzwänden im Anwendungsbereich der DB im 
Rahmen des Zulassungsverfahrens beim EBA“ für Lärmschutzwandelemente aus Aluminium 
definierten Anforderungen werden als ausreichend erfüllt angesehen. 

Die Anwendererklärung der ein- und beidseitig absorbierende Aluminiumlärmschutz-
wandelemente des Typs Forster S160-ES, Typs Forster S160-BS, Typs Forster S200-ES, 
Typs Forster S200-BS für Geschwindigkeiten bis v = 230 km/h wird bei Einhaltung der in den 
Antragsunterlagen angegebenen erforderlichen Nachweise und bei Beachtung der 
Ausführungen unter 3.  hiermit erteilt. 

 

5. Unterlagen und Normen 

[U1] Angebotsannahme  vom 23.02.2015, Firma Forster Metallbau GmbH, Waidhofen/Ybbs, 
Weyer Straße 135 

[U2] Ril 804, Eisenbahnbrücken (und sonstige Ingenieurbauwerke) planen, bauen und 
instand halten Modul 5501 "Lärmschutzanlagen an Eisenbahnstrecken" 

[U3] Leitfaden für die Planung, Durchführung und Auswertung von Versuchen für  Wand-
elemente von Lärmschutzwänden im Anwendungsbereich der DB im Rahmen des 
Zulassungsverfahrens beim EBA  

[U4]    EBA-Zulassung 21.51-21 izbia/014-2101#020-(024/11-ZUL) vom 16.06.2011  

[U5]   1. Prüfbericht 1702 aufgestellt am 18.12.2014 durch Prüfingenieur Prof. Dr.-Ing. Robert  

          Hertle, Bussardstrasse 8, 82166 Gräfeling 

[U6]   3. Prüfbericht 563 aufgestellt am 30.03.2011 durch Prüfingenieur Prof. Dr.-Ing. Robert  

         Hertle, Bussardstrasse 8, 82166 Gräfeling 

[U7]    Prüfbericht Akustik 14-21936-T.TVI32(1)-SSW_Forster_S200uS160-ES vom 
16.10.2014 

[U8]    Prüfbericht Akustik 14-21936-T.TVI32(1)-SSW_Forster_S200uS160-BS vom 
16.10.2014 

 

 

Nachgereichte Unterlagen vom 23.06.2014   

[U9] Verwendungsleitfaden für ein und beidsetige hochabsorbierende 
Aluminiumschallschutzelemente der Baureihe S160 und S200 der Firma Forster 
Metallbau GmbH vom 03.06.15 

[U10]   1. Prüfbericht 1833 aufgestellt am 03-06.2015 durch Prüfingenieur Prof. Dr.-Ing. Robert          
Hertle, Bussardstrasse 8, 82166 Gräfeling  
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6.        Anlagen 

[A1] Verwendungsleitfaden für ein und beidsetige hochabsorbierende 
Aluminiumschallschutzelemente der Baureihe S160 und S200 der Firma Forster 
Metallbau GmbH vom 03.06.15 

[A2]     Technisches Datenblatt  der Firma Forster Metallbau GmbH vom 18.12.14                                                         
 

 

 

 

i. A. gez. Neudeck 



michaelneudeck
Textfeld
Anlage 2



MichaelNeudeck
Schreibmaschinentext
Anlage 1

MichaelNeudeck
Schreibmaschinentext

MichaelNeudeck
Schreibmaschinentext

MichaelNeudeck
Schreibmaschinentext

MichaelNeudeck
Schreibmaschinentext

MichaelNeudeck
Schreibmaschinentext

MichaelNeudeck
Schreibmaschinentext

MichaelNeudeck
Schreibmaschinentext
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